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m/ftex 7/20 7 7 (C O N F E /f T / O N / f Ä Ii « 6

/lufomat/s/erfe 1/erarbe/fung -
Texf/V/en /asergenau gescAn/ffen
Einfache Hand/iafaung, automat/s/erte/\röe/tsaö/äufe und gua//taf/'v hoch-
i/ve/T/'ge frgeün/sse, das s/ndd/'e Anforderungen, denen s/'c/j moderne Pro-
du/ct/'onsan/agen heutzutage ste//en müssen. Auf Grund der immer /nd/v/-
due//eren /fundenivünsche /'st f/ex/h/7/fäf trotz a//em unahd/ngJbar.

Die in Lüneburg (Deutschland) ansässige

eurolaser GmbH entwickelt und konstruiert Be-

arbeitungsmaschinen, die mittels Lasertech-

nologie unterschiedlichste Anwendungsbedürf-

nisse erfüllen. Durch den Einsatz modernster

Lasertechnik können alle möglichen Konturen

inklusive feinster Details exzellent geschnitten,

markiert und graviert werden.

Gn/Verse// e/nsetzhar und trotz-
dem 5pez/a//'st /n se/ner D/sz/p/m
Mit dem Lasersystem XS-610 hat eurolaser die

Erfahrungen aus der industriellen Nutzung

grosser Lasermaschinen nun auf ein kom-

Paktes Lasersystem komprimiert. Es bietet her-

vorragende Schneidqualität und Gravuren mit
einer Auflösung von bis zu 1'200 dpi, und das bei

einer sehr schnellen Bearbeitungsgeschwindig-
keit. Diese Kombination ist einzigartig auf dem

Markt.

Das Lasersystem lässt sich ähnlich wie ein

Desktop-Drucker bequem mit allen gängigen
Dateiformaten ansteuern und ist zudem über

einen modernen Touchscreen mit komfortabler

Menüführung kinderleicht zu bedienen.

Durch eine neu entwickelte und zum Patent

angemeldete Add-On Technologie kann das

System bei Bedarf mit einer Automatisierung
speziell für textile Anwendungen ergänzt
werden. So lassen sich beispielsweise auch Rol-

lenmaterialien bearbeiten. Das Material wird
direkt und automatisch von der Rolle ins Laser-

system transportiert, dort bearbeitet und danach

zur Ausgabeseite weitergeleitet. Diese Symbiose

euro

aus kompaktem Standardnutzen und optimaler

Automatisierung für die Serienproduktion ist zu-

kunftsweisend.

/Confe/cf/on/erung von Sc/ima/fex-
t/7/en

Diese innovative Technik verbindet eine

Vielzahl von Vorteilen. Vollautomatisierte Be-

arbeitungsprozesse, eine schnelle und ein-

fache Installation und geringer Platzbedarf

sind in dieser Kombination einzigartig auf dem

Markt. Textilien, Aufkleber, Schläuche, Gurte

und vieles mehr können dadurch exakt kon-

fektioniert werden. Je nach Anwendungsbereich

stellt eurolaser damit eine individuelle Lösung

bereit, was für Anwender höchste Produktivität

bei bestmöglichen

Ergebnissen bedeutet.

Opf/'scüe frfas-
sung von Pos/f/-
onsmar/ren
Die Nutzung einer

CCD-Kamera zur op-

tischen Erfassung von

Positionsmarken run-

det das Spektrum des

Lasergravier- und

Schneidsystems ab.

Es können sowohl ge-

druckte als auch ge-

stickte oder aufge-

klebte Marken erkannt

werden. Selbst die Re-

gistrierung deutlicher

Werkstoffmuster (Pat-

tern) ist realisierbar.

Der Laserstrahl wird

automatisch anhand

der erfassten Daten

über dem Werkstück

positioniert, sodass au-

tomatisch eine exakte

Bearbeitung an der

Druckkontur erfolgt.

Im eurolaser XS-610 stehen dem Anwender

900 x 600 mm Bearbeitungsfläche zur Ver-

fügung. Wem das zu wenig ist, der kann aus dem

System- und Anlagensortiment Bearbeitungs-

flächen bis zu einer Grösse von 3'200 x 3'000

mm auswählen.

eurolaser - Spezialist für Lasertechnik
Lasersysteme zum Schneiden, Gravieren und Markieren von

Textilien und weiteren Materialien unterschiedlichster

Anwendungsbereiche

* Conveyor-Systeme mit Abwickel- und

Aufwickel-Einheit
Automatischer Materialtransport für Rollenmaterialien mit einer

Arbeitsfläche von bis zu 3.200mm x 3.000mm

• Optisches Erkennungssystem
zur autom. Erfassung von Passermarken inkl. Kompensation

von Schrumpfungen und Dehnungen im Material

I
www.eurolaser.comZto JN-67 0
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